
 

Niederschrift über die Sitzung                      Nr.07/2026 
  
des Gemeinderates Stammham am 09.06.2026 im Sitzungssaal der Gemeinde Stamm-
ham 
                                                   Seite 46 
 
Zur Sitzung sind anwesend: 
1. Bürgermeister Aschbauer 
 
Geschäftsleitender Beamter Bernhard Haslinger 
 
Ferner die Gemeinderatsmitglieder: 
*** 
 
Es fehlen entschuldigt:   GR *** 
  GR *** 
 GR *** 
  GR *** 
  
 
     
Es fehlen unentschuldigt: 
 
Weiter anwesend:      
       
Damit ist der Gemeinderat beschlussfähig. 
 
Vorsitzender:  1. Bürgermeister Harald Aschbauer 
Schriftführer:  *** 
__________________________________________________________________________
_ 
 
Sitzungsgegenstände 
 
Öffentlicher Teil 
 
Tagesordnung: 
 
Öffentlicher Teil 
 
1.) Genehmigung der Niederschrift (ö. T.)  

2.) Bericht des Bürgermeisters 

3.) Sachstand Raumverträglichkeitsprüfung 380kV-Leitung Burghausen-Simbach II 

4.) Bauangelegenheiten: 

4.1.) Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Gartenhütte in der  

        *** 

4.2.) Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Gartenhütte in der *** 

5.) Beitrags- und Gebührensatzung – Anpassung der Abwassergebühren  

6.) Wünsche u. Anträge 
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1.) Genehmigung der Niederschrift (ö. T.) 

 
Die Niederschrift über den öffentlichen Teil der Sitzung Nr. 5/2026 vom 12.05.2026 wurde mit 
der Ladung den Mitgliedern des Gemeinderats zugesandt. 
 
Beschluss Nr. 66/2026                                   einstimmig 
 
Nr. 5/2026 vom 12.05.2026 wird ohne Ergänzungen/Änderungen genehmigt. 
 
 
2.) Bericht des Bürgermeisters 
 
Vorläufige Feststellung des Ergebnisses der Jahresrechnung 2025 (Bekanntgabe) 
Um die Frist gemäß Art. 102 Abs. 2 GO einzuhalten, ist die Jahresrechnung bis spätestens 
30.06.2026 dem Gemeinderat zur Kenntnis zu geben. Da die örtliche Rechnungsprüfung je-
doch erst auf einen späteren Zeitpunkt terminiert wird, kann das Ergebnis der Jahresrech-
nung 2025 nur vorläufig festgestellt und dem Gemeinderat bekanntgegeben werden.  

 
Im Verwaltungshaushalt belaufen sich die Einnahmen auf *** € und die Ausgaben auf *** €. 
Es verbleibt ein Unterschied in Höhe von *** € (Überschuss). 

 
Im Vermögenshaushalt belaufen sich die Einnahmen auf *** € und die Ausgaben auf *** €. Es 
verbleibt ein Unterschied in Höhe von *** €. 

 
Der Gesamthaushalt lag somit bei insgesamt *** €. Der Gesamtüberschuss beläuft sich auf 
*** €. 

 
Der Beschluss zur Feststellung der Jahresrechnung 2025 und Entlastung von 1. Bürgermeis-
ter und Verwaltung erfolgt nach durchgeführten örtlicher Rechnungsprüfung mit dem entspre-
chenden Prüfungsbericht. 

 
Investitionsbudget 2026 
In einem Schreiben des Bayer. Landesamts für Statistik vom 15.05.2026 wird mitgeteilt, dass 
die Investitionspauschale für Gde. Stammham in 2026 erneut auf -0- festgesetzt wurde. 

 
Ausschuss Krippe 
Am 26.05.2026 hat ein Treffen mit *** / Rotes Kreuz, *** / Haus für Kinder St. Laurentius, ***, 

*** stattgefunden. Das Gespräch war sehr konstruktiv. Vorgeschlagene Maßnahmen sind in 

Prüfung.  

 

Besuch Kindergarten  

am 21.05.2026 hat der Kindergarten Bürgermeister *** besucht und ein Lied gesungen. Dafür 

hat es eine Kleinigkeit für die Willkommenssänger gegeben. 

 

Auftrag Dorfwirt Machbarkeitsstudie 

Firma *** hat bei der letzten Gemeinderatssitzung am 19.05.2026 den Auftrag für eine Mach-

barkeitsstudie für den Dorfwirt für ca. *** € bekommen. Hierbei werden die Grundstücke Kir-

chenstr. 8 und 20 berücksichtigt. 

 

Wärmeplanung 

am 02.07.2026 17:00 Uhr wird die Wärmeplanung im Sitzungssaal in Marktl vorgestellt. Eine 

Einladung wird den Gemeinderäten per Email zugesandt. 
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Zuschuss Katholische Erwachsenenbildung Rottal-Inn-Salzach e.V.  

Aufgrund des Schreibens vom 11.05.2026 wurde ein Zuschuss in Höhe von 100,00 € an die 

Katholische Erwachsenenbildung Rottal-INN-Salzach e. V.  gewährt.  

 

Stockschützen  

Am 20.6.2026 ab 13:00 Uhr findet die Orts- und Vereinsmeisterschaft Stockschießen statt. 

Eine Anmeldung erfolgt über *** (Tel.: ***) oder an den Trainingstagen (Mittwoch und Freitag). 

 
Kreisumlage 
Mit Bescheid vom 01.06.2026 vom Landratsamt Altötting wurde die Kreisumlage 2026 auf *** 
€ festgesetzt.  
 
 

3.) Sachstand Raumverträglichkeitsprüfung 380kV-Leitung Burghausen-Simbach II 

 
Bürgermeister *** berichtet über den Sachstand Raumverträglichkeitsprüfung 380kV-Leitung 

Burghausen-Simbach II. Der Entwurf einer Stellungnahme wurde vorbereitet. Diese liegt als 

Tischvorlage aus und wird morgen per Email an alle Gemeinderäte verschickt, da nicht alle 

bei der Sitzung zugegen sind. Ergänzungs- und Änderungsbedarfe bitte bis 21.06.2026 per 

Email an GL@Marktl.de.  

 

 

4.) Bauangelegenheiten 
 
4.1.) Antrag auf isolierte Befreiung zur Errichtung einer Gartenhütte in der *** 
 
Der Gemeinderat hat Einsicht in den Antrag auf isolierte Befreiung von Herrn ***, *** in 84533 
Stammham genommen. 
 
Die Bauvorhaben umfasst die Errichtung einer Gartenhütte (4 m x 5 m) auf dem Grundstück 
mit der  
Fl.-Nr. 113/6 der Gemarkung Stammham.  
 
Die Gartenhütte wäre gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 1 Buchstabe a BayBO verfahrensfrei. Da sich 
die Gartenhütte außerhalb den Baugrenzen befindet, werden die Festsetzungen des Bebau-
ungsplans nicht eingehalten.  
 
Aus diesem Grund ist ein Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen des Bebau-
ungsplans Nr. 2 „Stammham Ost“ erforderlich. 
 
Der Antrag wurde bereits in der letzten Gemeinderatssitzung am 19.05.2026 behandelt und 
aufgrund der Lage der Gartenhütte mit Beschluss Nr. 64/2026 abgelehnt. Ein neuer Lageplan 
wurde eingereicht. Die geplante Gartenhütte wurde nach Südwesten verschoben und hält 
nun einen Abstand von 0,5 Meter zur Gemeindestraße.  
 
Nachbarunterschriften sind aufgeführt. 
 
Beschluss Nr. 67/2026                                   einstimmig 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur eingereichten Planung. 
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4.2.) Antrag auf Isolierte Befreiung zur Errichtung einer Gartenhütte in der *** 

 
Der Gemeinderat hat Einsicht in den Antrag auf Isolierte Befreiung von ***, ***, 84533 
Stammham genommen. 
 
Das Bauvorhaben umfasst die Errichtung einer Gerätehütte auf dem Grundstück *** auf der 
Fl.-Nr. *** der Gemarkung Stammham. 
 
Grundsätzlich wäre das Vorhaben gem. Art. 57 Abs. 1 Buchstabe a BayBO verfahrensfrei. 
Das Vorhaben liegt aber im Geltungsbereich des Bebauungsplanes Nr. 2 „Stammham Ost“ 
und widerspricht dessen Festsetzungen zur Baugrenze, Dachneigung und Dachdeckung. 
 
Die geplante Gerätehütte befindet sich mit einer Größe von 16,8 m² vollständig außerhalb der 
Baugrenzen. Statt des festgesetzten Satteldaches mit 28°-33° und ziegelroter Dachsteine soll 
ein Satteldach mit 34,35° und schwarzen Tondachziegeln (wie beim bestehenden Hausdach) 
errichtet werden.  
 
Daher ist ein Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen zur Baugrenze, Dachnei-
gung und Dachdeckung erforderlich. 
 
Erforderliche Nachbarunterschriften liegen vor. 
 
GR *** wirft im Zuge dessen ein, dass zu behandelnde Einzelfälle (Isolierte Befreiung) zu 
vermeiden wären, wenn die aufgestellten Bebauungspläne geändert werden würden. Hierzu 
wird er einen Antrag auf Bildung eines Ausschusses stellen.  
 
GL *** informiert die Anwesenden, dass eine Änderung der jeweiligen Bebauungspläne ca. -
6- Monate in Anspruch nimmt.  Im Übrigen sind die Bebauungspläne teilweise sehr alt. Auch 
Bauleitplanung unterliegt in gewissem Maße dem Zeitgeist. Dieser hat sich bei den älteren 
Bebauungsplänen mittlerweile geändert. 
 
Beschluss Nr. 68/2026                                   einstimmig 
 
Der Gemeinderat erteilt sein Einvernehmen zur eingereichten Planung. 
 
 
5.) Beitrags- und Gebührensatzung – Anpassung der Abwassergebühren 
 
Die Abwassergebühr der Gemeinde Stammham für das versorgte Gebiet wurde neu kalku-
liert. Da im Zuge der Kalkulation festgestellt wurde, dass die aktuellen Abwassergebühren 
von *** € / m³ nicht mehr kostendeckend sind, ist eine Gebührenerhöhung notwendig. Das 
Gebot zur Kostendeckung ergibt sich aus Art. 8 Abs. 2 Satz 1 des Kommunalabgabengeset-
zes (KAG). 
 
Gemäß Art. 8 Abs. 6 Satz 2 KAG sollen Kostenunterdeckungen aus der Nachkalkulation in 
der Vorauskalkulation ausgeglichen werden. Die Nachkalkulation umfasst die Jahre 2022 – 
2025 und weist eine Unterdeckung in Höhe von insgesamt *** € auf. Die Unterdeckung ist vor 
allem auf die Kosten für die Kanalbefahrung und -sanierung des Kanalnetzes im Versor-
gungsgebiet Stammham im Jahr 2024 zurückzuführen. Die Verwaltung schlägt vor, die Ab-
wassergebühr auf *** € / m³ anzupassen. Eine Gebührenerhöhung entsprechend der vorlie-
genden Kalkulation würde zu einer Überdeckung führen, da die nächste turnusmäßige Ka-
nalbefahrung erst im Jahr 2034 durchgeführt wird und dementsprechend in den kommenden 
Jahren geringere Kosten für den Kanalunterhalt zu erwarten sind. 
 

GR *** erscheint zur Sitzung um 19:18 Uhr 
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Nachfolgend zur überörtlichen Rechnungsprüfung wurde in der Gemeinderatssitzung vom 
08.04.2025 beschlossen, dass der Kalkulationszeitraum entsprechend dem Veranlagungs-
zeitraum vom 01.07. bis 30.06. angepasst wird. Gemäß Art. 8 Abs. 6 Satz 1 KAG umfasst die 
Kalkulation einen Zeitraum von höchstens vier Jahren. In Abstimmung mit der Kommunalauf-
sicht des Landratsamts Altötting wird der Kalkulationszeitraum einmalig auf 3,5 Jahren und 
somit von 01.01.2026 – 30.06.2029 angepasst, um so den Kalkulationszeitraum entspre-
chend dem Veranlagungszeitraum anzupassen. 
 
Beschluss Nr. 69/2026                                   einstimmig 
 
Der Gemeinderat beschließt, dass die Abwassergebühr auf *** € / m³ angepasst wird. Der 
Kalkulationszeitraum beginnt am 01.01.2026 und endet am 30.06.2029. Der Satzungsent-
wurf, der der Sitzungsniederschrift beigefügt wird, ist Bestandteil dieses Beschlusses. 
 
 
6.) Wünsche und Anträge 
 
Kanal Friedhof 
GRin *** erkundigt sich, ob Fremdwasser umgeleitet werden darf.  
Bürgermeister *** informiert die Anwesenden diesbezüglich in der nächsten Sitzung.  
 
Hauptstr. 
GRin *** spricht an, dass sich an der Ausfahrt zur Hauptstraße zwei tiefe Löcher gebildet ha-
ben. Sie bittet um erneute Nachfrage bei Telekom.  
 
Aufkiesung Innstufenstr.  
GRin *** erläutert, dass das Füllmaterial gesunken ist. Sie bittet um Abklärung.  
 
Kirchenstr. 
2. Bgm. *** wirft ein, dass das bestehende Pflaster vernünftig eingesandet werden muss.  
 
Öffentliche Toilette 
2. Bgm. *** spricht die Thematik „Öffentliche Toilette“ an. Die Übergangslösung „Öffentliche 
Toilette – MZH“ ist nicht von Vorteil. Bürgermeister *** wird das Thema nochmals aufgreifen.  
 
Haunreiter Straße 
GRin *** erkundigt sich nach dem aktuellen Stand der Straße.  
Bürgermeister *** wurde diesbezüglich bereits von Anliegern angesprochen. Das Thema wird 
nochmals behandelt.  
 
Jugend-Sommerfest 
GR *** informiert, dass für das geplante Jugend-Sommerfest am 25.07.2026 ein Flyer durch 
GRin *** erstellt wurde. Dieser wird über die Heimat-Info-App veröffentlicht. Ein Antrag auf 
Kostenübernahme kommt zur nächsten Sitzung. 
 
Radweg Türkenbach 
GR *** wirft ein, dass der Standort des bestehenden Begrenzungspfostens gefährlich ist. Er 
bittet entweder um Versetzung des Pfostens oder um ein Hinweisschild „Scharfe Kurve“.  
 
 
 
………………………………….                         ….……………………
  
Aschbauer, 1. Bürgermeister       Schriftführer 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr       Ende: 19:32 Uhr 


